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BUNDESGESETZBLATT

FUR DIE REPUBLIK OSTERREICH

Jahrgang 2023 Ausgegeben am 21. Dezember 2023 Teil 11

414. Verordnung: Winterfahrverbotskalender Salzburg 2023

414. Verordnung der Bundesministerin fiir Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilitiit,
Innovation und Technologie, mit der fiir die A 10 Tauern Autobahn am Freitag und
Samstag vor Weihnachten 2023 ein Fahrverbot fiir Lastkraftfahrzeuge verfiigt wird
(Winterfahrverbotskalender Salzburg 2023)

Auf Grund des § 42 Abs. 5 Straenverkehrsordnung 1960, BGBI. Nr. 159/1960, zuletzt gedndert
durch BGBI. I Nr. 129/2023, wird verordnet:

§ 1. Das Fahren mit Lastkraftwagen oder Sattelkraftfahrzeugen mit einem hochsten zuldssigen
Gesamtgewicht von mehr als 7,5 t und von Lastkraftwagen mit Anhéngern, bei denen die Summe der
hochsten zuldssigen Gesamtgewichte beider Fahrzeuge mehr als 7,5 t betrégt, ist auf der A 10 Tauern
Autobahn

1. am Freitag 22. Dezember 2023 in der Zeit von 13 bis 19 Uhr

a) auf der Richtungsfahrbahn Villach (Fahrtrichtung Siid) zwischen dem Knoten Salzburg
(Abzweigung A 10 von der A 1) und dem Knoten Pongau, wenn das Ziel der Fahrt in Italien
beziechungsweise Slowenien liegt oder iiber Italien beziehungsweise Slowenien erreicht
werden soll und

b) auf der Richtungsfahrbahn Salzburg (Fahrtrichtung Norden) zwischen der Anschlussstelle
Rennweg und der Anschlussstelle Golling, wenn das Ziel der Fahrt in Deutschland
beziehungsweise in der Tschechischen Republik liegt, oder 1iber Deutschland
beziehungsweise die Tschechische Republik erreicht werden soll;

2. am Samstag 23. Dezember 2023 in der Zeit von 7 bis 15 Uhr

a) auf der Richtungsfahrbahn Villach (Fahrtrichtung Siid) zwischen dem Knoten Salzburg
(Abzweigung A 10 von der A 1) und dem Knoten Pongau, sowie

b) auf der Richtungsfahrbahn Salzburg (Fahrtrichtung Norden) zwischen der Anschlussstelle
Rennweg und der Anschlussstelle Golling,

verboten.

§ 2. Ausgenommen von den in § 1 genannten Fahrverboten sind:

1. Fahrten, die ausschlieBlich der Beforderung von Schlacht- oder Stechvieh, Postsendungen sowie
periodischen Druckwerken oder der Getrankeversorgung in Ausflugsgebieten, unaufschiebbaren
Reparaturen an Kiihlanlagen, Wasser- oder Energieversorgungsanlagen oder von
Kanalgebrechen, dem Abschleppdienst, der Pannenhilfe, dem Einsatz in Katastrophenfillen, dem
Einsatz von Fahrzeugen des Straflenerhalters zur Aufrechterhaltung des StraBenverkehrs, dem
Einsatz von Fahrzeugen des offentlichen Sicherheitsdienstes, der Miillabfuhr oder dem Einsatz
von Fahrzeugen eines Linienverkehrsunternehmens zur Aufrechterhaltung des regelméiBigen
Linienverkehrs dienen, sowie Fahrten mit Fahrzeugen nach Schaustellerart (§ 2 Abs. 1 Z 42
KFG 1967) und mit Fahrzeugen der Berufsgruppe der Beleuchter und Beschaller zum und vom
Ort der Auftragserfiillung sowie unaufschiebbare Fahrten mit Lastkraftwagen des Bundesheeres,
mit selbstfahrenden landwirtschaftlichen Arbeitsmaschinen, zur Durchfiihrung humanitérer
Hilfstransporte und Fahrten von und zur Baustelle im Zuge der Generalsanierung der
Tunnelanlagen auf der A 10 zwischen ASt Golling und HASt Werfen sowie der Ziel- oder
Quellverkehr im Bundesland Salzburg;

2. Fahrten, die ausschlieBlich der Beférderung von frischem Obst und Gemiise, frischer Milch und
frischen Milcherzeugnissen, frischem Fleisch und frischen Fleischerzeugnissen, frischem Fisch
und frischen Fischerzeugnissen, lebenden Fischen, Eiern, frischen Pilzen, frischen Back- und
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Konditorwaren, frischen Krautern als Topfpflanzen oder geschnitten, und von genussfertigen
Lebensmittelzubereitungen dienen sowie damit verbundene Leerfahrten oder Riickfahrten zur
Beforderung von Transporthilfsmitteln und Verpackungen der vorgenannten Giitergruppen. Bei
der Beforderung ist ein Frachtbrief bzw. eine Ladeliste fiir die einzelnen Entladestellen
mitzufithren und bei Kontrollen vorzuweisen. Der Status der Beladung (Menge) hat zu Beginn
und wihrend einer Beforderung jederzeit nachvollziehbar zu sein.

3. Fahrten, die ausschlieBlich der Beforderung von Giitern von oder zu Flughidfen (§ 64
Luftfahrtgesetz) oder Militérflugpldtzen dienen, die gemél § 62 Abs. 3 des Luftfahrtgesetzes fiir
Zwecke der Zivilluftfahrt beniitzt werden;

4. Fahrten im kombinierten Giiterverkehr Schiene-Strale vom Versender bis zum néchstgelegenen
technisch geeigneten Verladebahnhof oder vom nédchstgelegenen technisch geeigneten
Entladebahnhof bis zum Empfénger und zuriick zum néchsten Verladebahnhof, sofern ein
vollstindig ausgefiilltes Dokument mitgefiihrt wird, aus dem hervorgeht, dass das Fahrzeug oder
dessen Aufbauten (Wechselbehilter, Container) mit der Eisenbahn befordert werden oder bereits
befordert wurden; dies gilt im kombinierten Giiterverkehr Wasser-Strafle sinngemaf3.

§ 3. Rechtsvorschriften, mit denen weitergehende Fahrverbote angeordnet werden, bleiben
unberiihrt.

Gewessler

www.ris.bka.gv.at



BUNDESKANZLERAMT

AMTSSIGNATUR

Unterzeichner

serialNumber=734173660,CN=Bundeskanzleramt,C=AT

Datum/Zeit 2023-12-21T16:33:43+01:00
Informationen zur Prufung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
e : Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at
Prafinformation Informationen zur Prufung des Ausdrucks finden Sie unter:
https://lwww.bundeskanzleramt.gv.at/verifizierung
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.




	BUNDESGESETZBLATT

		2023-12-21T16:33:43+0100
	serialNumber=734173660,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




